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Betreff: Wegfall des Widerspruchverfahrens bei Bescheiden der Stadt Sankt Augustin 
 
Beschlussvorschlag/Fragestellung: 
 
1. Wie bewertet die Verwaltung der Stadt Sankt Augustin den Wegfall des Widerspruchverfahrens 
gegen Bescheide der Stadt auf Grund des Beschlusses des Landtags von NRW? 
 
2. Wie ist bisher seitens der Stadt mit Widersprüchen seitens der Bürger gegen Bescheide der Stadt 
umgegangen worden und wie stellte sich die praktische Handhabung dar? 
 
3. Wie wird die Verwaltung zukünftig mit Widersprüchen gegen Bescheide der Stadt Sankt Augustin 
umgehen und wie verändern sich die praktischen Handhabungen, wo nun der für den Bürger in der 
Regel kostenlose Widerspruch entfällt und nur noch der Gerichtsweg offensteht? 
 
4. Wie bewertet die Stadtverwaltung die nun entstehende erhebliche psychologische Hürde der 
Bürger für ihr Recht ein zustehen, wenn sie keinen kostenlosen Widerspruch mehr einlegen, son-
dern alleine nur durch den Gerichtsweg für ihr Recht eintreten können? 
 
Wir bitten, die Anfrage schriftlich zu beantworten. 
 

 gez. Bettina Bähr-Losse      
          Marc Knülle 
 
 
 

Ihr/e Gesprächspartner/in: Marc Knülle, Bettina Bähr-Losse 


